
20. − 24. November 2013

Bahn für die Menschen – Menschen für die Bahn

MITTWOCH, 20. NOVEMBER 2013
13:30 Auftaktexkursion Exkursion

–
18:45 Gerhard Schnaitmann, NVBW: Erläuterungen zur Strecke

19:00 Informelles Treffen Goldener Adler

Gedankenaustausch unter den Teilnehmern

Informationen zur Auftaktexkursion: Im Verlauf der Bereisung sachkundige Infor-
mationen zur Strecke und zum Museumsbetrieb. Die Abfahrtsorte Basel Badischer
Bahnhof und Waldshut sind für die individuelle Anreise mit der Bahn gut erreichbar.

Basel Bad Bhf. ab 13:42 Regelzug IRE (VT 611); Waldshut an 14:14, ab ca 14:22
Sonderzug (VT 641) – Fahrt über die Sauschwänzlebahn – Verpflegung im Zug im
Reisepreis enthalten; Blumberg ab ca. 16:30 rückverlängerter Regelzug (RS1, HZL
Ringzug); Rottweil an 17:49, ab 18:10 Regelzug (Doppelstock) Horb an 18:41

Für die Unterstützung der Exkursion bedanken wir uns bei DB Regio Südbaden,
HZL Ringzug, Nahverkehrsgesellschft Baden-Württemberg und Sauschwänzlebahn.

Alle weiteren Veranstaltungen finden, soweit nicht anderes angegeben, im Sitzungs-
saal der Stadt Horb im Feuerwehrhaus, Florianstraße, statt.

Transfer zum Hotel: Das Namensschild gilt bei Hotelbuchungen über das Tagungs-
büro als Fahrkarte im ÖV der großen Kreisstadt Horb für den Transfer von und
zu den Hotels außerhalb der Kernstadt, auch im fahrplanmäßigen Abendverkehr.
Etwaige Fahrten vor der Anmeldung bitten wir selbst zu bezahlen.

Informationen zur Abschlußexkursion (siehe auch Seite 3): Fahrt ab Horb mit RS1
der Kulturbahn, zweites Frühstück im Zug, Erklärungen zur Wieslauftalbahn und
zur Tourismusbahn Schwäbischer Wald.

Ab Horb 08:56 (Anschluß von Rottenburg-Tübingen, Singen-Rottweil), ab Herren-
berg 9:20 (Anschluß von der Ammertalbahn), Stuttgart Hbf ab 10:00. Ende in
Stuttgart vsl gegen 14:30 Uhr (Fernverkehrsknoten 15:00)

Für die Unterstützung bedanken wir uns bei DB Regio Südbaden, Kulturbahn (DB
Zug Bus Alb-Bodensee), Nahverkehrsgesellschft Baden-Württemberg und WEG.

Entwurf Programm 31. HST / Stand: 19.11.2013 – Änderungen vorbehalten – http://horber.schienen-tage.de/
Herausgeber: Tagungsbüro Horber Schienen-Tage, Trägerverein HST e.V., Postfach 240, 83089 Bad Endorf.



DONNERSTAG, 21. NOVEMBER 2013
09:30 Auftakt

–
11:30 Oberbürgermeister Peter Rosenberger: Grußwort der Stadt Horb

Bernhard Strobel: Einführung in die 31. Horber Schienen-Tage
Eckart Fricke, DB AG: Innovative Schienengüterverkehrskonzepte

13:30 Stärkung des Schienenverkehrs in der Fläche
–

15:30 Gerhard Schnaitmann, NVBW: Kreative Ansätze zum Erhalt von Eisen-
bahninfrastruktur
Andreas Schulz, Bayerische Eisenbahngesellschaft mbH: Zwanzig Jahre
Allgäu-Schwaben Takt, Ausschreibung Dieselnetz Allgäu
Rainer Engel: Diskriminierung des Schienenverkehrs durch die EU

16:00 Taktfahrplan - Theorie und Praxis
–

18:00 Hans Leister: Fahrplan 2016: Droht der große Rückschlag beim Integralen
Taktfahrplan?
Dr. Michael Beck, DB Netz AG: Fahrplanbasierte Infrastrukturentwick-
lung bei der DB Netz und Erfahrungen mit den Kompromissen zum Fahr-
plan 2018
Dr. Karl-Heinz Rochlitz, BNA: Eisenbahnregulierung und Netzzugang –
wie sicher ist der ITF?

19:00 Menschen für die Bahn - Bahn für die Menschen
–

20:30 Dirk Bahnsen, HSB: - Moderne Software und historische Technik – Ein
Einblick über den Einsatz des virtuellen Dampflokführestandes
Rudolf Barth, Horber Schienen-Tage: Ein Blick über den Zaun – Eisen-
bahn in Tunesien

5. Jugendnahverkehrstag, Donnerstag 08:30 - 12:00

Den Schülern in den Grundschulen der Großen Kreisstadt Horb wird ein Einblick
in die Abläufe im öffentlichen Verkehr und ein Sicherheitstraining angeboten.

Wir bedanken uns für die . . .

. . . Unterstützung bei der Omnibustouristik GmbH Schweizer, der Kulturbahn von
DB Regio, dem 3-Löwen-Takt, der Gaststätte

”
Gleis Süd“ und der Bundespolizei.

. . . komplette Organisation bei der Großen Kreisstadt Horb, der Kulturbahn und
der NVBW.

Sonderzüge ET 426 Horb - Hochdorf - Eutingen - Horb, Dauer ca. 50 Minuten,
Tagungsteilnehmer willkommen.

Abfahrt in Horb: 8:15, 9:15, 10:15, 11:08, 12:15



FREITAG, 22. NOVEMBER 2013
09:30 Fahrgäste im Schienenverkehr

–
11:00 Karl-Peter Naumann: Sicherheit im Bahnverkehr

Ina Schomaker, EBA: Durchsetzung von Fahrgastrechten – aktuelle Ur-
teile
Dr. Joël Forthoffer, SNCF TER Alsace: Entwicklung des Grenzüberschrei-
tenden Schienenpersonennahverkehrs Mulhouse – Müllheim – Freiburg

11:30 Baustellen und Betriebseinschränkungen
–

13:15 NN: Fallbeispiele
Reinhard Hennes, EBA: Betriebspflicht bei Baustellen
Dr. Karl-Heinz Rochlitz, BNA: Freier Netzzugang bei Baustellen

15:00 Vorschriften und ihre Nebenwirkungen
–

16:45 Gunter Mackinger, Salzburger Lokalbahnen: Nahversorger im Güterver-
kehr
Dietmar Litterscheid, Württembergische Eisenbahn-Gesellschaft mbH:
Die Umsetzung neuer Sicherheitsstandards- eine Herausforderung für
nichtbundeseigene Eisenbahnen
Michael Erwin Rosenberger, Regierungspräsidium Stuttgart: Inbetrieb-
und Abnahme von Straßenbahn- und Stadtbahnfahrzeugen

17:00 Der Mensch steht im Mittelpunkt
–

18:30 Georg Kayser: Was bewegt Menschen dazu, ihr Mobilitätsverhalten zu
verändern?
Reiner Bieck, EVG Eisenbahn- und Verkehrsgewerkschaft: Die Position
der EVG zur Personalsituation in der Bahnbranche
Karl-Peter Naumann: Schienenjobs, Jobportal der Allianz für die Schiene

19:30 Bahn für die Menschen - Menschen für die Bahn
–

21:00 Gerhard Schnaitmann, NVBW: Einführung in die Exkursion am Sonntag
Hans-Steffen Kerth, VDV: Eisenbahnpolitik nach der Bundestagswahl
Dr. Stefan Bennemann: Lokführer 2.0 – wie die Bahn im Personalwett-
bewerb wieder gewinnt

Informationen zur Abschlußexkursion am Sonntag: Exkursion zur schwäbischen
Waldbahn über Schorndorf, Welzheim, Laufenmühle (Fotohalt) nach Rudersberg.
Dort Besichtigung BW und schwäbischer Imbiß auf freundliche Einladung der WEG.

Unterwegs Erklärungen zur Wieslauftalbahn und zur Torismusbahn Schwäbischer
Wald. Fahrplan siehe Seite 1.



SAMSTAG, 23. NOVEMBER 2013

09:00 Nutzen und Nutzer des Öffentlichen Verkehrs
–

10:15 Dr. Gunther Ellwanger, GRV: Kostenwahrheit im Verkehr unterstützt den
Klimaschutz
Matthias Lieb, VCD: Volkswirtschaftlicher Nutzen des ÖPNV

10:30 Verkehrsinitiativen und die Zukunft
–

12:00 Michael Ziesak, VCD: Ehrenamtliche zu gewinnen wird immer schwieriger
– warum?
Edmund Lauterbach: Was müssen wir tun, um die Zukunft zu gewinnen?
Denkanstöße
Diskussion

13:00 aktuelle wissenschaftliche Arbeiten - Infrastruktur
–

14:00 Sebastian Rapp, Universität Stuttgart: Schaffung von Zugangspunkten
bei einfachen Nebenbahnen am Beispiel der Schwäbischen Waldbahn
David Detterer: Optimierung der Infrastruktur Bf Moabit – Realisierung
von 700 m nutzbarer Gleislänge

14:15 aktuelle wissenschaftliche Arbeiten - Verkehrsgeographie
–

16:30 Florian Krönert: Eisenbahn in China
Tobias Brauer: Stadtbahnanschluss für das Kölner Wirtschaftsareal Am
Butzweilerhof – Zur Governance einer neuen Verkehrsanbindung in
öffentlich-privater Partnerschaft
Stefan Pullwitt: Nachhaltige Mobilität und Stadtentwicklung
Verleihung des Förderpreises der Horber Schienen-Tage

17:00 Abschlußsitzung
–

18:00 Andreas Barth, Horber Schienen-Tage: Resumee der 31. HST, Verab-
schiedung der Resolution
Rudolf Barth, Horber Schienen-Tage: Ausblick auf die 32. HST, Verab-
schiedung der Teilnehmer

SONNTAG, 24. NOVEMBER 2013
8:45 Abschlußexkursion Exkursion

–
14:45 Gerhard Schnaitmann, NVBW: Erläuterungen zur Strecke


